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Spenden für Kinder in TANSANIA  
 
Vor dem feierlichen Gottesdienst anlässlich des Patroziniumsfestes des Heiligen 
Blasius in der Kapelle in Kuhnhöfen konnte Gerhard Hehl auch in diesem Jahr 
wiederum den Erlös aus den Spenden der Weihnachtskrippe an Pater Mosha 
überreichen. Pater Mosha verwendet die Gelder in seinem Heimatland Tansania für 
hilfsbedürftige Kinder. Nochmals vielen Dank an Alle die während der 
Weihnachtstage die Weihnachtskrippe aufsuchten und gespendet haben.  
 

 
 
 
 
Visitationsbesuch der pfarramtlich verbundenen evangelischen 
Kirchengemeinden Maxsain und Wölferlingen  
 
Eine Abordnung der pfarramtlich verbundenen Evangelischen Kirchengemeinden 
Maxsain und Wölferlingen sowie die mit der Visitation beauftragte Kommission aus 
Willmerod konnten zuletzt durch Ortsbürgermeister Gerhard Hehl in der Kapelle in 
Kuhnhöfen begrüßt werden. Den Besuchern wurde in Gesprächen das dörfliche 
Miteinander geschildert. In einer der kleinsten Ortsgemeinden der 
Verbandsgemeinde Wallmerod leben rund 170 Einwohner, von denen ca. 60 
Prozent katholisch, 20 Prozent evangelisch und der Rest anderen 
Glaubensgemeinschaften angehören oder auch Glaubenslos sind. Gewisse 
Schwierigkeiten bereiten sowohl den katholischen als auch den evangelischen 
Mitgliedern die unterschiedlichen politischen Zuordnungen der Ortsgemeinden zu 



verschiedenen Verbandsgemeinden. So gehen Kinder in unterschiedliche 
Kindergärten und Grundschulen und sind damit nur schwer bei Terminabsprachen 
unter einen Nenner zu bringen. Auch die unterschiedlichen 
Redaktionsschlusstermine der amtlichen Mitteilungsblätter sind oft ein Hindernis bei 
Veröffentlichungen von Gottesdienstterminen und anderen Veranstaltungen der 
Kirchengemeinden. 
Viele weitere Themen wurden im Rahmen des kurzweiligen Besuches angeschnitten 
und in einem Frage/Antwort Dialog durch den Ortsbürgermeister, soweit möglich, 
beantwortet. 
Die Ortsgemeinde Kuhnhöfen dankt hiermit nochmals recht herzlich den 
evangelischen Mitchristen für den Besuch sowie das große Interesse, dass die vielen 
Fragekomplexe gezeigt haben.  

 
 
Ortsbürgermeister Gerhard Hehl  
 
 


